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K u u d m a ch u n g.

Von de> unter 5. Oktober l. I . , Nr N5Z59,
kund gemachten Verpachtung des Verzehrungs»
steuer-Bezugeö vom Wein, Most und Fleisch
Verbrauche pl-n »862, bezüglich d.>r Orts-
gemeinde Gradiska erhält es das Abkommen;
bezüglich der übrigen fünfzehn Gcm.indcn blcibt
die Pachtausschreibung aber ausrecht.

.it. k. Finanz-Bezirks - Direktion Trieft am
12. Oktober l t t l f l .

ü 3?7. K s») Mr^ l l W 2 / «V

— - Kundlllachullg^
)ur Verzehrnngssteuer - Versteigerung.

Von der k. k. Finanz-Vezirks-Dircktion in
2riest wiro hiermit zur allgemeinen Kenntniß
gebracht, daß die EinHebung der iUerzehrungs-
stcucr vom Verbrauche des Weines. Mostes
und Fleisches in den, in dcm angeschlossenen
Verzeichnisse benannten OrtSgemcinden auf Grund
der kaiserlichen Verordnung vom i2. Mai lX ,9
und des HarifeS für die Orte der 3. Taiifü-!
klaffe, auf die Dauer eineS Jahres, nämlich,
vom l . November ! 8 « l bis letzten Oktober
l8«2, im Wege der öffentlichen Versteigerung
verpachtet wird.

Den Pachtunternehmern wird zu ihrer Richt»
schnür vorläufig Folgendes bekannt gegeben:

1. Die »Versteigerung wnd am 23. Okto»
ber i s t t l bei der k. k. Finanz« Bezirks - Di-
rektion in Trlest Vormittag in den gewöhn-
lichen Amtsj'iunden vorgenommen, und wenn
d>e Verhandlung ay diesem Tage nicht been»
bigt werden sollte, 'ln der weiters zu bestim-
menden und bei der Versteigerung b,kannt zu
Wachenden Zeit fortgesetzt werden.

2. Der AuSrufspreiS ist bezüglich der Ver<
zehrungssteuer und deS dermaligen uußerordenili-
lhen Zuschlages zu derselben in den im obigen
Verzeichnisse ersichtlichen Betragen in österrei-
chischer Wahrung bestimmt.

3. Zur Pachtung wird Jedermann zuge-
lassen, der nach den Gesehen und der Landes«
versassung zu derlei Geschäften geeignet ist.
Für jeden Fall sind hievon diejenigen ausge<
nommen, welche wegen eines Verbrechens zu
einer Strafe verurtheilt wurden, oder welche
ln clne kriminalgerichllichc Untersuchung vcr<
fallen sind, die bloß aus Abgang rechtlicher
beweise aufgehoben wurde.

Minderjährige Personen, dann kontrakt''
brüchige Gefällöpachter werden zu der Lizi-
talion nicht zugelassen, eben so auch diejenigen,
Welche wegen Schleichhandel oder einer schweren
^efallsübertretung in Untersuchung gezogen und
entweder gestraft oder aus Mangel der Bsweisc
^on d,m Strafverfahren losgc^ählt wurden,
"nd zwar die letzteren durch sechs, auf pen

Zeitpunkt der Uebettretung, oder wenn dieser
nicht bekannt ist, der Entdeckung derselben fol-
gende Jahre.

4. Wer an dcr Versteigerung teilnehmen
wi l l , hat den dem zehnten Theil deS Ausrufs-
preiseS gleichkommenden, in dem obigen Ver-
zeichnisse bezeichneten Betrag in öster. Währung
in Barcm odrr in k. k. Slaatspapieren, welche
nach den bestehenden Vorschriften berechnet und
angenommen werden, oder mittelst Real-Hy-
pothek als Vadium der Lizitalions-Kommission
vor dcm Beginne der Feilblctung zu übergeben.
Nach beendigter l!izilati0ü wird bloß der vom
Bestbicter erlegte Betrag zurückbehalten, den
übrigen Üizttanten aber werden ihl< Vadien
zurückgestsllt.

5. Es werden auch schriftliche Anbote von
den Pachtlustigen angenommen.

Derlei Anbote (welche dermal dem Stempel
von 3<i Neukleuzern für den Bogen unterliegen)
müssen jedoch nut dcm Vadium belegt sein, den
bestimmten Preisbetrag sowohl in Ziffern als
auch mit Buchstaben ausgedrückt entHallen, und
eg darf darin keine Klausel vorkommen, die
mit den Bestimmungen der gegenwärtigen An-
lündigung und mit den übrigen Pachtbedingnisscn
nicht >m Einklänge wäre. *

Diese schriftlichen Offerte müssen, zur Ber.
meidung willkürlicher Abweichungen von den
Pachibedingnisscn, perfaßt sein wie folgt:
„ Ich Unterzeichneter biete für den Bezug der
«Verzehrungssteuer und deö dermaligen außer-
„ordentlichen Zuschlages zu derselben von —
(hier ist das Pachtobjelt genau nach dieser
Üizitations < Ankündigung zu bezeichnen), —
„auf die Zeit von . . . bis . . . ,8 . . den
.Pachtschilling von . . . fl- . . Nkr., sage:
" . . . st. . . Nkr. österr. Währung, mit der
«Erklärung an, daß mir die Lizilalions, und
..Pachtbedingnisse, denen ich mich unbedingl
„unterziehe, genau bekannt sind, und ich für
„den vorstehenden Anbot mit dem beiliegenden
„zehnperzenligen Vadium von

fl. . . Nkr. österr. Wahrung hafte.«
Datum

Unterschrift, Charakter und Wohnung
des Offerenten.

Diise schriftlichen Offerte sind vor der Lizi-
ration b«i dem Vorsteher der k. k. Finanz-
Bezirks. Direktion in Tliest bis zum 22. Okto,
ber l86< versiegelt zu überreichen, und wer-
den, weny Niemand mehr mündlich lizitiren
w, l l , eröffnet und bekannt gemacht, worauf
dann die Abschließung mit dem Bestbietet
erfolg:. .

. SobalddieEröffnung derschriftlichenOffertc,
wobei die Offeienten zugegen sein können, v,-
giynt, werden keine nachträglichen schriftlichen
oder mundlichen Anbote mehr angenommen.

schriftliche Offerte werben schon mit Beginn
der Stunde der mündlichen Versteigerung nicht
mehr zugelassen.

Lautet der mündliche und schriftliche An«
bot auf den gleichen Betrag, so wird d<« He»
steren der Vorzug gegeben; bei gleichen schrift.
lichen Anboten entscheidet die Verlosung, welche
sogleich an Ort und Stelle nach d,r Wahl der
Llzitationskommisslon vorgenommen werden wild.

y Wer nicht für sich, sondern i » Namen
eineS Andern l izi t i r l , muß sich mit einer ge-
richtlich legalistrlen speziellen Vollmacht K i der
^lzilalionSkommlssion ausweisen und ihr dle,
selbe übergeben.

7. Wenn mehrere in Gesellschaft l izit i^n,
so haften sie zur ungelhelllen Hand, d. h.
Alle für Einen und Einer für Alle, für die
Erfüllung der übernommenen Kontrakts - Ber«
bindlichktlten.

». Die Versteigerung geschieht unter Vor ,
behalt der höheren Genehmigung; und es ist
der Llzilalionß, Akt für den Bestbieter durch
seinen Anbot, für di, k. k. Finanz, Verwal'
lung aber von der Zustellung der Venehmigung
verbindlich.

U. Der Ersteher wird mit Beginn der
Pachtperiodc durch die k. k. Finanz, Behörde
in das Pachtgeschäft eingesetzt.

Dcrselbe hat zur Sicherstlllung sei»es Pacht«
schillings längstens binnen acht Tagen nach der
geschehenen Zustellung der Genehmigung d,r
Pachloersteigerung den vierten Hhell des für
ein Jahr bedungenen P^chlschilllngt als Kaution
in Barem oder in öffentlichen Obligationen,
welche in der Regel nach dem zur Zeit dtb
Erlages bekannten börsemäßigen Kultwerth, oder
in SlaatsaxlehenSlosen von den Jahren <52V
und 1654, die ebenfalls nach dem Kurswellhe,
jedoch nicht über ihren Nennwerth angenommen
werden, oder in einer von der k. t. Finanz«
Bezirks«Direktion annehmbar befundenen Prag-
malikali Hypothek zu erlegen, beziehungsweise
das Vadium bis auf diesen Blt tag zu clganz,n.

»V. Den PachtschlUing hat der Pachter in
gleichen monatlichen Raten nachhinein, am letzten
Tage eines jeden Monates, und wenn dieser
ein Bonn- oder Feiertag ist, a» vorausgehen»
den Werktage an die ihm bezeichnete Kasse
abzuführen.

Die übrigen Pachtbedingnisse sönnen bel der
k. k. Finanz-B,zlrks'Direktion i« Triest, so «ie
be» dem k. k. Finanzwach » Hommissariale in
Monfalcone und bei den k. k. BezuktHmteln
in Eervignano und Monfalco«/ i» den geHvjh»^
lichen Amtsstundtn vor der Verstelgcrunh em-
gesehlN werden, und solche werden auch b,l der
kizttalion den Pachllustigen volg,les,n werden.

Von der k. k. Flnanz<Bezirt<,Dil,kllo» m
Iriest an, l « . Oktober lv<j«.

' V e r z c i ch n i ß
der nm ! t : j . Oktober >5itt> znr packtweisen Vrsstcissrrunss tommcnden ^rtsgemrinden.

' ^> ' ! '^ A u s r u f S p r e i S ^ . ! ^ Q,N a m e ^ ^ ^ > ^ " erle. Elmerzahl, .

Gemeinden . .! Z ^ ' " ' . '' ; dwm , ^ ^

Muscoli Cervignano »33« . " , 4 0 - l ^!» 54 l »tt 5,4 ltt — «« wnd d,.n,llt. >c>, ».«,, , i , j,>,
Visco dto. «37 3^«»— 2«»— 4NN >— 4N — ^ f̂ ^ nnein ° ' ^ ^ ' " " " " " " ' " ^ " " " " " ^ " ^
Ronchi Monfalcone 22W .<^2 ^ 4 i3 - I4l>5 ttv ,4l> 5l> l!>» , ,. ° ^ / « ^ I m , 7 ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
Duino dto ?2N 83 l i6<» 223 tt« 105,5 4tt l v5 55 l ) 5 d" s«li,tlich,« Off,rt, n«g,r.chi,» s,,»
^omen (5omen 2 i W « I3 l l>i4 2V4 i 2 ,335 »y l»3 «tt 368 " * '""""'
Gorjansca dto 823 3 ' 3 74 5 4 3 l 8 78 3« 8« ,24 " '
Nabresina dto 4ft8 ,2»tt 24 28» 75> ,578 9U ,57 9U l2U ^ .

! ^ ^

' " ^ l i ' . ( ,L. k. Finanz-Bezirks. Direktion Triest am l« . Oktober «8vl .
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Kund m a clM n g
über die Verpachtung deS Verzehr. > Steuer»
Nezuges von Wein ,,nd Fleisck. dann von
gebrannten geistigen Flüssigkeiten in Istrien
»nd auf den Quarnero' Inselu für das

Verwaltung««Jahr R»OH ^
Nachdem die am 14. Oktober l. I . aliKe-̂

haltene Pachtverstcigerung des Verzehrungs',
Steuer »Bezuges von Wein und Fleijch, dann

»
von gebrannten geistigen Flüssigkeiten in den
aus dem anliegenden Ausweise zu ersehenden
Steuerbezil-ken fur das Verwaltungsjahr ,8V2
erfolglos geblieben ist, so wird mit Zulassung
der schriftlichen Offerte eine zweite mündliche
Versteigerung auf den 23. Oktober l 8« , und
im Falle auf deren Erfolglosigkeit die dritte
Versteigerung auf den 24. Oktober ,8« , hie.
mit ausgeschrieben, welche im Amtsgebäude, der
t. k. Finanz-Bezirs »Direktion in Capodistria
stattfindet.

Die Lizitationbbedingnisse, so wle die Art
und Weise, wie die schriftlichen Offerte zu ver-
fassen und zu dokllmentiren sind, sind aus der
hierämtlichen Kundmachung vom 2«. Septem-
ber »O«,, Z. ,0724, (eingeschaltet in dem Amts-
blatt der 3aibacher Zeitung Nr. 229, 23! u.
232), zu entnehmen.

H. k. Finanz-Bezirks-Direktion.

Cavodistria am 11. Oktober ,8« I .

z«r Kundmachung über die Verpachtnug des Vezugeö der allgemeinen Verzehrungssteuer von Wein und Fleisch, dann von gebrann'
ten geistigen Flüssigkeiten in Istrie» und auf den Quarnero« Iuselu für das Verwaltnngsjahr l, ltzVH

AllsrufS-
^ St a m e B e n e n n u n g ĉr n"!n.r.. Zusammen Hiezu der Gesammt, O r t T a g Z e i t p u n k t ,

^ ^ der Objekte von denen der Pacht"l.j.lt" > 2 ^ ?luörufs- l biS zu welchem schrift<
K Steuerbezirkes ^ " " g ^er Verzehrungsstcuer j „ ^ ^ , . z g ^ ^ ^ Zuschlag preis ^ ,orzun,hm,n. l i«e Offerte einge.
^ verpachtet wlrd ^..^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ „ können

, Capodistria Ne in ^><>3N — x l . 2 W s s — > ^
Fleisch 2 « , 2 — > , 4 4 4 2 — ü«3 - ^ 1733 , —

gebrannten geist. Flüssigkeiten! INllU — ) > 3 2 « — )

2 Pirano Wein 32«4 — ^ , «53—x
Fleisch l ' ^7 —^ 5.«ll,— 2 ^ l ) - / « ? l j : l —

gebrannten geist. Flüssigkeiten N U U — ) 22U—)

3 Buje Wein 3N27 — x «N5, — >
» H ' i Fleisch , l « 7 — ^ 5 0 9 4 - 2^4 — ^ « l l 3 —

<̂.. .l< ,«tz»«»^ gebrannten geist. Flüssigkeiten M M — ) ! ^80 — ) °

4 Pinguente Wein 178« — x 35« — ^ !
Fleisch 277 - ^ 2 3 « 3 - 55 - ^ 2834 -

gebrannten geist. Flüssigkeiten 30U — ) ' «tt — )

5 Montona Wein 35W — ̂  5t t l^—^ „
Fleisch 7 2 < - ^ 3 8 3 0 - 145—^ 459« - Z

gebrannten geist. Flüssigkeiten «00 — ) 120 — ) F ^

« Parenzo Wein l?9«> - > 358!—> tz^ «
Fleisch 5 . 7 0 - ^ 33«U— l ,5 _ ^ 4033 ^ V H «

gebrannten geist. Flüssigkeiten 1000 — ) > 200—) » 3 8

7 Rovigno Wein 2 l9«!—) > 439 — x » ^ ^
Fleisch ,037 — ^ ü « 3 3 — 2V« - / «758 , - ^ ^ H

gebrannten geist. Flüssigkeiten 2400 — ) , 480 — ) ^ ^ ^

8 Pola Wein 67«9 —> ,354 —> ? " «
Fleisch 2 0 4 « - ^ l 2 8 , 5 - 4 0 8 - ^ ,5377 - T « 2

gebrannten geist. Flüssigkeiten 4000—) 800! - ) ^ , »

9 Dignano Wein l N l U - V 202— > ? 3 2
Fleisch « 2 7 - ( 2 4 3 7 — 92« — ^ 2925 — n " z.

gebrannten geist. Flüssigkeiten 800,— ) I«0 — ) » t! Z

IN Pisino Wein ,N93 — ) 39U — v ^ ^ 3
Fleisch 5 8 « - < 3 4 ? 9 — « l ? - ^ 4 , 7 5 — "" <i» "

gebrannten geist. Flüssigkeiten 900 — ) » 8 0 - ) , ^ ^ «f ki

l» Albona Wein 2490—) ^ ^Wj—> " -» «
' ^ f t l « » o ? . Flusch 7 4 « - < 3^36, - » 5 0 - ^ 4 » 2 Ü ^ Z 3 3.

. .m ch? "" ' gebrannten geist. Flüssigkeiten 2U0 — / , 4 Y — ) 3̂ » -

^ t " 5 Volosca Wein 4343 — V ^ 8M> _> > 5 " ^
Fleisch «57,^ > 5400 _ , . ' l ^ - < «480 - ? ^

gebrannten geist. Flüssigkeiten 400>—) 80 — ) P ^

13 Castelnuovo Wein 51«4 — ) 1033 — ^ V7 ^ " "
Fleisch 7,z^__^5v75— ,42 —< ?0Ü0 — "

" . ^ ^ " " " )

14 Beglia Nein ...... « H ^ — ^ l ? » - ^ . ^ . ^ . ^ <-
Fleisch —^?—' tt» l — ̂  2074 — ,82 — ̂  24«> -"»?? — " « - --

gebrannten geist. Flissigkeiten 300,— ) ^ « 0 — ) >

15 Lherso Wein ,33« —> ! 2N8 — > l ., , ' n ü ,
' Fleisch 7 « 9 - ^ ) i M — ,54 - ^ , 2887 - l

gebrannten geist. F lDg^i ten ! 3 0 « " / ! H" — ) , . V

16 Lussinpiccolo Wein 3280^ !>! ! <i55>—x! . ^ ^ ^ _ ^
" ^ ^ Fleisch ,«3 , -1) <:,, , _ 32« — ) 733^ ' " " " ' '
" ' ' ^ Nebrannten geist. Flüssigkeiten 120i,j—) ! 240 — ) - ' "

_ . s Wein 5,85««»^ ^ , 0 3 7 0 - V ^ ' ,'
Zusammen - > Fleisch 1«5 l5 -^ <843«5 - 3 3 0 3 - ^ 0 , 2 3 8 -

^gebrannten geist. Flüssigkeiten ,«u l )0—) 3200 — )

Capodistria am ,4. Oktober ,«« , . , .^. ^.z. . ^ ^ , . . .

Z. 382. » (2) Nr. 7839
K o n k u r s .

Eine Postamts. Akzessistenstellc i l l . Klasse

lm O^nburger Postbezirke, mit dem Gehalte
lahrl. 3,5 si,, gegen Erlag einer Kaution pr,
" w si, ist zu besehen. .

Gesuche sind bis 2». Oktober l. I . bei der
Postdirektion ln Oedenburg einzubringen.

K. f. Postdirektion Trieft 1 l . Oktober 18«l>


